
 

 

Denzlingen Nummer 1 Februar  2020 

 
 
 

Einladung zur 55. ordentlichen Mitgliederversammlung 
 
Am Samstag, 21. März 2020, findet um 16.00 Uhr im Kultur- und Bürgerhaus, kleiner Saal, Stuttgarter Straße 30, 79211 
Denzlingen die 55. ordentliche Mitgliederversammlung des Schwarzwaldvereins Denzlingen statt. Hierzu sind alle Mitglieder 
herzlich eingeladen. Wir freuen uns auch über jeden Gast. Bei Wahlen und der Entlastung des Vorstandes sind nur Mitglieder 
stimmberechtigt. 
 

Tagesordnung 
 
1. Begrüßung  
2. Totenehrung 
3. Tätigkeitsbericht des Vorstands  

• Berichte des 1. Vorsitzenden, der Rechnerin und  der Fachwarte  

• Aussprache und Fragen  

• Dankesworte an die Vorstandsmitglieder 
4. Ernennung eines Wahlleiters  
5. Wahl des 1. Vorsitzenden, der Rechnerin, des Wanderwarts, des Naturschutzwarts, des Fachwarts für 

Öffentlichkeitsarbeit, der Fachwartin für Familie und der beiden Rechnungsprüfer 
6. Ehrungen 
7. Verschiedenes und Schlusswort  

• Ausgabe der Werbegutscheine 

• Anträge und Wünsche 
 
Anträge reichen Sie bitte bis spätestens 7. März 2020 schriftlich bei unserer Schriftführerin Sabine Koberitz, Hauptstr. 178/1,  
79211 Denzlingen, ein. 
 
Denzlingen, Februar 2020               
 

 
Vorsitzender   
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Fachwartberichte 2019 
 
 

Wanderwart Wolfgang Fischer 
 
Wir blicken auf ein langes und 
erfolgreiches Wanderjahr 2019 zurück, 
gespickt mit vielen schönen 
Wanderungen, Busfahrten, Wander-
wochen, Radausfahrten und nicht 
zuletzt auf die beliebten Freitags-
Stammtische und Spieleabende am 
Donnerstag.  
Mit 30 Wanderungen am Sonntag, mit 
13 Mittwochswanderungen und mit 
vielen kulturellen Veranstaltungen war 
der Schwarzwaldverein in diesem Jahr 
wieder  gut unterwegs. Die Busfahrten 
am Mittwoch und am Sonntag fanden 
wieder regen Zuspruch. Es konnten 
wieder einige neue Mitglieder über 
diese schönen Ausflüge gewonnen 
werden.  
Im  Jahresprogramm der Volkshoch-
schule Emmendingen war erstmalig 
eine Exkursion unserer Ortsgruppe 
enthalten. Trotz sehr schlechten 
Wetters folgten 10 Teilnehmer den 
Spuren der 700 jährigen 
Bergbaugeschichte im Suggental. Ob 
Erlebnistage Camargue und Provence, 
Wanderwoche im Paznauntal oder die 
Wandertage an der Mosel, diese 
mehrtägigen Veranstaltungen waren 
auch in diesem Jahr wieder ein voller 
Erfolg.  
Die Familiengruppe hatte wieder ein 
spannendes und buntes Programm für 
Kinder und Erwachsene zusammen 
gestellt. Dabei haben der Besuch der 
Osterbäckerei und der Besuch der 
Schafsfamilie um das Schaf „Shaun“ 
schon Tradition. Das Interesse war so 
groß, dass die Teilnahmerzahlen 
begrenzt werden mussten oder aber 
kurzfristig ein Zusatztermin geplant 
wurde.   
Gesundheitswanderungen finden  
immer mehr Freunde. Bei schönem 
Wetter kommen schon mal über 30 
Teilnehmer zum „Einbollen-Parkplatz“, 

um mit Gymnastikübungen etwas für 
die Gesundheit zu tun. „After-Work-
Wanderungen“ wurden in diesem Jahr 
erstmalig angeboten. Die Nachfrage 
war schon von Beginn an sehr groß. Es 
treffen  sich hier Berufstätige aus 
verschiedenen Firmen, um beim 
Wandern einen Ausgleich zu einem 
anstrengenden Arbeitsalltag finden. 
Ein Freitagnachmittag ohne Nordic-
Walking wäre undenkbar. Mit zwei 
Gruppen geht es auf eine sportliche 
Runde ins Glottertal oder ins Suggental, 
um anschließend bei einer „geselligen“ 
Einkehr die Woche ausklingen zu 
lassen. Für den einen oder anderen fast 
unbemerkt, geht es einmal im Monat 
mit  Hunden auf eine kleine 
Wanderrunde. Dass dieses Angebot 
gerne angenommen wird, sieht man an 
den vielen begeisterten Mitgehern, die 
hier  Ihre Geschichten und Erfahrungen 
mit  Hunden austauschen können. 
Auch in diesem Jahr wurde wieder 
kräftig in die Pedalen getreten. In den 
Sommermonaten wurde an jedem 
ersten Samstag im Monat eine Strecke 
von ca. 40 km geradelt.  Erstmalig 
wurde auch in den Sommerferien jeden 
Montag eine Radtour angeboten. Die 
zwei sportlichen Radfahrten (Rund um 
den Kaiserstuhl und 6-Seen-Tour im 
Feldberggebiet) haben guten Zuspruch 
gefunden.  
Ein Highlight war sicherlich die 
Wanderung mit Bürgermeister Markus 
Hollemann und dem Revierförster 
Klaus Scherer im Denzlinger 
Flissertwald.  Man konnte vieles über 
den Zustand des Gemeindewaldes und 
über den Stress erfahren, den die 
Wälder durch die Trockenheit und 
damit verbunden dem Borkenkäfer 
haben. Bei Bier und Brezeln an der 
Flisserthütte konnte man dann 
Bürgermeister Hollemann zu aktuellen 
Themen in der Gemeinde befragen.   
Erfreulich kann berichtet werden, dass 
es auch in diesem Wanderjahr keine 
Unfälle mit Personenschäden gegeben 
hat. Ein „herzliches Dankeschön! “ an 
die Chauffeure, die Ihr Fahrzeug für 

eine sichere Fahrt in die 
Wandergebiete und andere 
Veranstaltungen zur Verfügung gestellt 
haben.  
Der Jahresabschluss fand am zweiten 
Advent im kleinen Saal des Kultur- und 
Bürgerhauses statt. Es kamen wieder 
sehr viele Mitglieder und der Raum war 
bis auf den letzten Platz belegt. In 
gemütlicher Atmosphäre saß man an 
adventlich gedeckten Tischen und 
verfolgte mehrere Bildervorträge über 
Wanderwochen aus dem vergangenen 
Jahr. Für gute Stimmung sorgte Herbert 
Bickel mjt seinen musikalischen 
Einlagen und seine Aufforderung zum 
Mitsingen von Weihnachtsliedern. 
Mit über 40 Wanderführern geht es 
nächstes Jahr in eine neue Vielfalt von 
Veranstaltungen. Ohne diese 
motivierte Mannschaft wäre unser 
vielseitiges und kompaktes Programm 
nicht durchzuführen. 
Ich wünsche unsern Mitgliedern ein 
gesundes und erfolgreiches neues Jahr 
2020 und freue mich wieder auf eine 
rege Teilnahme an den 
Veranstaltungen unseres 
Schwarzwaldvereins. 
 
 

Wegewart  Richard Spieß 
 
Das Wanderwegenetz unter der 
Betreuung des Schwarzwaldvereins 
Denzlingen (örtliche Wanderwege mit 
gelber Raute) ist in einem guten 
Zustand. Sämtliche Wegweiser der 25 
Wegweiserstandorte im 
Gemeindegebiet Denzlingen mussten 
gründlich gereinigt werden. Durch die 
Mithilfe von Ingrid Schmidt und 
Günther Ruf wurde an zwei Tagen der 
gesamte Bestand zu Fuß und mit dem 
Fahrrad abgefahren und bearbeitet. 
Auch bei der Montage von 
Wegzeichen, die neu unterlegt und 
befestigt werden mussten, waren sie 
eine wertvolle Hilfe. 
 
Das überörtliche Wanderwegenetz, das 
durch unseren Kollegen Jörg Rapp 

______________________________________________________________ 

Schriftleitung: Dirk Glembin, Denzlingen, 
Berliner Str. 2, Tel. 07666 99835 
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betreut wird, wurde mitversorgt. Dazu 
gehören: 
 
- Breisgauer Weinweg (Brsg.Ww.), 

Raute rot mit grünerTraube. 
- Vom „Wisserberg“ bis 

Rebberg/Buchholz „Scheibenbühl“. 
- Querweg Schwarzwald-Kaiserstuhl-

Rhein (SKR), Rauterot auf gelb.  
- Vom „Steg Suggenbad“ (B294) bis 

„Sportplatz Waldeck“ Reute. 
- Regionaler Weg Raute blau. „Bhf. 

Denzlingen“ bis „Luser“ FRGL024 
(Denzlingen-Furtwangen). 

 
Ein umgefahrener Wegweiser am 
Standort Einbollen wurde durch den 
Bauhof der Gemeinde Denzlingen neu 
gesetzt. Dabei musste ein neuer 
Pfosten montiert werden. Ein 
Fundament mit Beton wurde dazu zur 
Stabilisierung angebracht. Dank der 
schnellen Hilfe war der Wegweiser 
innerhalb von drei Tagen neu errichtet. 
Michael Fiedler vom Bauhof hat sich 
sofort darum gekümmert. 
Ein umgestürzter Baum hinter dem 
Mauracher Berg, der den Weg 
versperrte, wurde beseitigt. Herzlichen 
Dank an den Bauhof der Gemeinde 
Denzlingen. 
Die sonstigen Arbeiten dienten 
ausschließlich der Bestandserhaltung 
und Bestandspflege. Mehrere 
Kontrollgänge- und Fahrten wurden 
durchgeführt. Einzelne 
Markierungszeichen, die durch 
Baumäste oder Sträucher verdeckt 
waren, wurden wieder frei geschnitten. 
Zwei Wegmarkierungen mußten 
wegen Baumfällungen erneuert und 
neu angebracht werden. 
Der Schwarzwaldverein dankt dem 
Gemeindebauhof für seine 
bereitwillige Unterstützung, bei den 
technisch schwierigen Arbeiten am 
hiesigen Wanderwegenetz. 
Im Frühjahr bin ich beim 
Bürgermeisteramt wegen des 
Anbringens von Wanderparkplatz-
schildern an der Kreuzung Elzstrasse/ 
Einbollen vorstellig geworden. Nach 
Darlegung und Diskussion über die 
Notwendigkeit kam die Genehmigung 
vom Landratsamt. Auch dafür 
herzlichen Dank und für das Besorgen 
und Anbringen der Wanderpark-

platzschilder. Die Kosten wurden von 
der Gemeinde übernommen. In 2019 
waren der Wegewart  und seine Helfer 
28 Stunden für die Wegearbeit 
unterwegs. 
 
 

Familienwartin Maria Ganter 
 
Das Jahr 2019 war ein überaus 
erfolgreiches Jahr für die 
Familiengruppe. Den Anfang machte 
am 13. April die Osterhasenbäckerei in 
der Backstube der Bäckerei Dick. 2 
Bäckermeister betreuten die 25 Kinder, 
die mit Eltern oder Oma und Opa 
gekommen waren. Das Backen und die 
anschließende Osterhasensuche 
wurden auf der  Delegierten-
versammlung des Schwarzwaldvereins 
im Konstanz mit dem 1. Familienpreis 
des Schwarzwaldvereins 
ausgezeichnet.  
Am 4. Mai folgte die Kräuterwanderung 
auf dem Dobelberg mit Edith 
Fehrenbach. Die Wanderung musste 
wegen schlechter Wetterverhältnisse 
um 1 Woche verschoben werden.  
Am 26. Mai fand die Wanderung um 
das Suggental im schönsten 
Sonnenschein statt mit 
anschließendem Grillen in der 
Suggentaler Freizeitanlage. Der 21. Juli 
war den Tieren im Waldkircher Zoo 
vorbehalten. Anschließend wurde 
gegrillt, nur kurz unterbrochen durch 
einen Regenschauer.  
Am 14. und am 28. September fanden 
jeweils eine Wanderung mit Schafen 
statt. 
 Am 19. Oktober musste  die 
Erlebnisfalknerei  leider wegen Regen 
abgesagt werden.  
Der Sonntag, 8. Dezember, war eine 
Premiere für die Familiengruppe. Wir 
wurden zur Jahres-Abschlussfeier  
unseres Ortsvereins eingeladen. Es sind 
viele Kinder gekommen. Sie haben 2 
Weihnachtslieder gesungen. Als 
Belohnung gab es einen Grabbelsack. 
Vielen Dank an alle Familienwander-
führerinnen und -Wanderführern und 
Helfern bei der Familienarbeit. 
 
 

 

Fachwart für 
Öffentlichkeitsarbeit  

Dirk Glembin 
 
Der Kontakt zur Badischen Zeitung und 
zu dem Wochenblatt „Von Haus zu 
Haus“ war auch im abgelaufenen 
Wanderjahr wieder bemerkenswert 
gut. Bis auf ganz wenige Ausnahmen 
wurden alle unsere Wünsche zur 
Veröffentlichung erfüllt. Das waren 
immerhin für beide Zeitungen über 130 
Ankündigungen. Die 
Veröffentlichungen erfolgten immer 
zeitnah, frühestens 10 Tage vor der 
jeweiligen Wanderung bzw. vor Ablauf 
der jeweiligen Meldefrist. Die 
Textvorgaben für die Wanderan-
kündigungen wurden in der Regel von 
der Presse vollständig  übernommen. 
Erfreulich war, dass viele Wander-
führerinnen und Wanderführer, noch 
mehr als im Vorjahr, über ihre geführte 
Tour bzw. über ihre Busfahrt einen 
Bericht geschrieben und diesen 
zusammen mit einem Bild zur 
Veröffentlichung der Wochenzeitung 
„Von Haus zu Haus“ eingereicht haben. 
Fast alle dieser Berichte wurden 
veröffentlicht.  
„Von Haus zu Haus“ veröffentlicht 
jedes Jahr das „Denzlinger 
Ferienprogramm“. Hier nahm unser 
Wander- und Busfahrtprogramm 
wieder einen breiten Raum ein. 
Zur Öffentlichkeitsarbeit gehört auch 
die Betreuung unserer Homepage. Seit 
vielen Jahren ist Walther Mikloss für 
den Aufbau und die Aktualisierung der 
Homepage verantwotlich. 
Den Kontakt zu den Mitgliedern hält 
der Vorstand über die 
Vereinsmitteilungen und über den 
Newsletter. 
In dem Schaukästen bei der Kirche St. 
Georg wird immer auf das aktuelle 
Programm hingewiesen. Nach wie vor 
wird der Schaukästen von Hans Bross 
betreut. 
Wir haben uns mit unserem Infostand 
auf dem Europafest in Denzlingen 
gezeigt. Wir konnten viele interessante 
Gespräche führen, neue Mitglieder 
gewinnen und hatten die Chance, 
unser umfangreiches Programm 
vorzustellen. 
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Aus dem Vereinsleben 
 
 

Roland Bähr ist gestorben 
 
Nach langer Krankheit ist unser 
Wanderführer Roland Bähr gestorben. 
Er war über 20 Jahre im 
Schwarzwaldverein und hat sich in den 
letzten Jahren als Wanderführer 
engagiert. Beim Nordic Walking am 
Freitagnachmittag hat er als 
Wanderführer ausgeholfen und 
manche Radtour am Samstag 
organisiert. Roland hat sich in 
Denzlingen und der Umgebung gut 
ausgekannt. Er war hilfsbereit und hat 
immer Verantwortung übernommen. 
Wir haben einen Freund und 
engagierten Wanderkameraden 
verloren. Wir denken an seine Familie, 
Verwandte und Freunde. Roland lebt in 
unseren Erinnerungen weiter. 
 
 

2. Wander- und Kulturreise in 
Griechenland vom  

14.-23.10.2020 
 
Weil die Wander- und Kulturreise nach 
Griechenland im Mai 2020 (siehe 
Vereinsmitteilungen 3/2019) so schnell 
ausgebucht war, hat sich der 
Schwarzwaldverein Denzlingen 
entschlossen, die Reise ein zweites mal 
im Oktober 2020 anzubieten. Beide 
Reisen sind vom Ablauf, Kosten und 
Unterbringung identisch. Die genaue 
Flugzeit steht zum jetzigen Zeitpunkt 
allerdings noch nicht fest. Herbert 
Bender wird die Reisegruppe wieder 
betreuen. 
Reiseziel ist die Halbinsel Chalkidiki/ 
Makedonien mit Zielflughafen 
Thessaloniki, Hotelstandort Halbinsel 
Sithonia. Reiseveranstalter ist die 
KÖGEL TOURISTIK GmbH, Radolfzell. 
Das Programm umfasst mehrere 
Tagesausflüge- und Halbtages-

wanderungen unterschiedlicher Länge 
und Dauer sowie Rund- und 
Ausflugsfahrten und eine Athos 
Kreuzfahrt. An allen Wandertagen 
bilden wir zwei Gruppen, Wanderer 
und Nichtwanderer, jeweils geleitet 
von einem örtlichen Wanderführer und 
einem Reiseleiter für die 
Nichtwanderer. Der Gesamtpreis 
beträgt je Person bei Unterbringung im 
DZ 1248 €, Aufpreis für EZ 279 €, 
Gästeaufpreis 60 €. Alle Zahlungen sind 
nach Aufforderung direkt an KÖGEL 
TOURISTIK zu leisten. Jeder Teilnehmer 
erhält nach Anmeldung eine 
Auftragsbestätigung, Hinweis zu 
Anzahlung und Restzahlung sowie 
Reiseunterlagen direkt von KÖGEL 
TOURISTIK. Eine Reiserücktritt-
versicherung wird dringend 
empfohlen. Anmeldung an Herbert 
Bender, e-mail 
herbertbender@freenet.de oder 
postalisch 79211 Denzlingen 
Hauptstraße 121 mit diesen Angaben: 
Familienname, alle Vornamen gemäß 
Personalausweis, Geburtsdatum, 
Anschrift, E-Mail-Adresse, Telefon und 
Zimmerwunsch (EZ, DZ). Anmeldung 
bis Mitte April 2020. Eine Anzahlung 
wird lt. KÖGEL TOURISTIK erst Mitte 
2020 fällig. Weitere Informationen 
erhalten Sie auf unserer Homepage 
oder von Herbert Bender, Tel. 07666 
4779. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Schwarzwaldverein spendet für 
gemeinnützige Zwecke 

 
Die Spielegruppe des Schwarzwald-
vereins Denzlingen trifft sich jeden 
dritten Donnerstag im Monat im 
Heimethues. Über das Jahr haben die 
Teilnehmer/innen 200 € gesammelt. 
Das Geld geht an vier 
unterstützungsbedürftige Familien in 
Denzlingen. Ganz konkret sollen deren 
Kinder einen kleinen Zuschuss für den 
Musikunterricht oder einem Buchkauf 
erhalten. In einem anderen Fall werden 
Karten für eine kulturelle 
Veranstaltung finanziert. Während des 
letzten Spieleabends übergab 
Brunhilde Schenk die Spende an Willi 
Kieninger, der die Familien betreut. 
Vielen Dank für diese schöne Geste.  
Am Spieleabend werden Karten und 
Brettspiele gespielt. Teilnehmen kann 
jeder. Gäste sind immer willkommen. 
Auskunft gibt Lisa Peltz, Tel. 07666-
99835. 
 
 

Neumitglieder 
 
Wir begrüßen Jürgen und Gerline Rupp 
mit ihren Enkelkindern Davin Oulai und 
Paul Rupp, Heide Hoch, Pascal Lorenz, 
Ursula Bromberger, Ellen Ströbele, 
Gudrun Klausmann, Ulrike Wehner-
Wenzel, Wilhelm Wenzel und ihre 
Kinder Selma und Jonathan und 
Marcela Mare ganz herzlich als neue 
Mitglieder. 
 
 
 
 
 
 
 

 
        


